
ELSFLETHER RESERVISTEN ÜBERREICHEN EINE GELDSPENDE

Einladung zum Bundes-
liga-Spiel und 3000
Euro: Die Eschhofschule
wurde für ihren Einsatz
in Sachen „Gesunde Er-
nährung“ belohnt.

VON ANJA JOHANNSMEYER

LEMWERDER/BREMEN – 40 120
begeisterte Fans verfolgten
am Sonnabend die Bundes-
liga-Partie des SV Werder Bre-
men gegen Arminia Bielefeld
im Weserstadion. Unter ih-
nen rund 500 Schüler, Lehrer
und Eltern der Eschhofschule
Lemwerder, die als „100 Pro-
zent fitte Schule“ zu dieser
Partie eingeladen wurde und
mit einem Sportgeräte-Gut-
schein im Wert von 3000 Euro
geehrt werden sollte. Am
Treffpunkt Fähranleger ver-
sammelte sich eine riesige
Schar grün-weißer Menschen
mit Fan-Schals, Trikots und
gefärbten Haaren. Die an-
schließende Zugfahrt zum
Bremer Hauptbahnhof ver-
brachte manch einer im Ste-
hen oder in irgendeiner Ni-
sche des völlig überfüllten Zu-
ges.

Für die „fitte Schule“ war
natürlich der Fußmarsch zum
Stadion eine Kleinigkeit. Wäh-
rend Schüler, Lehrer und El-
tern ihren Platz im Stadion
einnahmen, stand für Schul-
leiter Dirk Richter noch ein
Pressetermin an, um mit den
Verantwortlichen das Projekt
Revue passieren zu lassen.
Werder-Geschäftsführer
Klaus-Dieter Fischer, die Un-

ternehmenssprecherin von
Kraft Foods Deutschland,
Silke Trösch, sowie der Vor-
standsvorsitzende der AOK
Bremen/Bremer-
haven, Norbert
Kaufhold, schil-
derten die Ent-
stehung des part-
nerschaftlichen
Projekts. „Ge-
sunde Ernäh-
rung und Bewegung kommt
nicht immer in den Familien
an“, so Silke Trösch. Mit Wer-
der Bremen habe man aber ei-

nen starken Partner.
Vor drei Jahren wurde das

Projekt „100 Schulen – 100
Vereine“ ins Leben gerufen.

Im letzten Jahr
habe man sich
dann überlegt,
„etwas richtig
Schönes, das
Spaß macht“,
auf die Beine zu
stellen. Heraus-

gekommen ist das Projekt
„Fitter Körper – fette Punkte“,
bei dem die Eschhofschule
am meisten punktete. Für

Dirk Richter steht fest, dass
die Eschhofschule das Projekt
fortführt – keine guten Zeiten
für notorische „Chipsesser“.

In der Halbzeitpause
nahm der Schulleiter den
3000-Euro-Gutschein für
Sportgeräte entgegen, über-
reicht von Stadionsprecher
Arnd Zeigler. Dass die begeis-
terten Fans der Eschhof-
schule noch dazu ein wahres
Tor-Feuerwerk auf Werder Bre-
mens Seite erleben durften,
war der krönende Abschluss
dieser Veranstaltung.

Ohne Honorar hatte Anfang August
das Luftwaffenmusikkorps 3 Müns-
ter in der Elsflether Stadthalle ge-
spielt. Organisiert wurde das Bene-
fizkonzert von der Reservistenkame-
radschaft mit Hilfe des Förderver-
eins Schwimmbad. Jetzt wurde der
Erlös – 720 Euro, von den Reservis-
ten auf 800 Euro aufgerundet – an
die Leiterinnen der drei Elsflether
Kindergärten und Fördervereins-Vor-
sitzenden übergeben. BILD: EVELYN EISCHEID

165 Kameraden besiegen ,Brand‘ im Moor
FEUERWEHREN Kreisgrenzen-überschreitende Einsatzübung in Naturschutzgebiet

BERNE/WOB – Ein 17-jähriger
Jugendlicher hat in der Nacht
zu Sonntag in Berne einen of-
fensichtlich betrunkenen
Pkw-Führer an der Weiter-
fahrt gehindert. Dem jungen
Mann war die unsichere Fahr-
weise des Renault-Fahrers auf-
gefallen. Bei einem Halt des
Autos auf dem Parkplatz des
Spar-Marktes handelte der Ju-
gendliche laut Polizei geistes-
gegenwärtig, öffnete die Tür
des Renault und zog den
Zündschlüssel ab. Der Polizei
gemeldet wurde das nächtli-
che Geschehen auf dem Park-
platz per Telefon von einer
jungen Frau. Bei dem 53-jähri-
gen Fahrer aus Berne wurde
ein Atemalkoholwert von
über zwei Promille festge-
stellt. Ihm wurde eine Blut-
probe entnommen und sein
Führerschein wurde einbehal-
ten.

Die Polizei lobt die Zivil-
courage des 17-Jährigen und
der jungen Frau. „Hierdurch“,
so die Polizei, „konnte eine
unter Umständen folgen-
schwere Fortsetzung einer
Trunkenheitsfahrt unterbun-
den werden.“

Bei der Übung wurde
ein sich aufgrund star-
ken Windes rasant aus-
breitender Moorbrand si-
muliert. Die Zusammen-
arbeit der Beteiligten
klappte allerbestens.

VON RENATE DETJE

PFAHLHAUSEN/WÜSTING – Auch
wenn es im Naturschutzge-
biet Holler- und Wittemoor
seit Jahrzehnten nicht mehr
zu einem großflächigen
Brand gekommen ist, wäre
ein solches Szenario jederzeit
denkbar. Dies war Anlass für
den stellvertretenden Kreis-
brandmeister Hartmut Schie-
renstedt, im Moor eine Bereit-
schaftsübung zu veranlassen.
Vor Beginn der Übung richte-
ten sich Schierenstedts Augen
gen Himmel, denn in der
Nacht zu Sonnabend hatte es
ergiebigen Regen gegeben.
Kann die Übung überhaupt
stattfinden? Nach Einholen ei-
ner Wetterprognose gab er
grünes Licht.

Angenommen wurde, dass
im Naturschutzgebiet im Be-
reich Pfahlhausen ein Feuer
mit starker Rauchentwick-
lung entdeckt wurde. Über
Notruf wurde die Feuerwehr-
einsatzleitstelle des Landkrei-
ses in Brake informiert. Von
hier aus wurde ein Einsatzbe-
fehl an die Ortswehren Neu-
enkoop und Köterende weiter-
geleitet.

Aufgrund starker östlicher
Winde, in Böen bis Stärke
acht, wird dem Einsatzleiter
sofort klar, dass die örtlichen
Kräfte nicht ausreichen – es
werden auch die Kreisfeuer-
wehrbereitschaft sowie die
Wehren aus Hude und Wüs-
ting angefordert. Letztlich
sind 165 Feuerwehrleute vor
Ort, um der „Flammen“ auf
dem neun Hektar großem Ein-

satzgebiet Herr zu werden.
Den Kameraden wird bei die-
ser Übung einiges abverlangt.
Weil die Zufahrtsmöglichkei-
ten sehr schlecht sind und
weil man mit den Fahrzeugen
die ohnehin schon aufge-
weichten Wege nicht übermä-
ßig strapazieren will, werden
Ausrüstungsgegenstände auf
Treckeranhänger verladen
und an den Einsatzort ge-
bracht. Hier müssen links
und rechts des Areals Hun-
derte von Metern Schläuche
verlegt werden, um das Feuer
in drei Einsatzabschnitten be-
kämpfen zu können.

Der Rettungsdienst der Jo-
hanniter Unfallhilfe Ortsver-
band Stedingen nimmt auch
an der Übung teil und
kommt sogar noch zu einem
richtigen Einsatz, bei dem sie
einen Feuerwehrkameraden
mit Verdacht auf Knochen-
bruch versorgen müssen.
Hartmut Schierenstedt ist mit
dem Einsatz zufrieden: „Die
Zusammenarbeit läuft gut,
die Abschnittsbildung hat su-
per funktioniert und die Ein-
satzleiter arbeiten ihre Aufga-
ben hervorragend ab.“

VEREINE

Berne
Turnhalle: Stedinger TV, Mäd-
chenturnen (ab 6 Jahre) 16
Uhr, Trampolin (ab 7 Jahre) 17
Uhr und Trampolin (ab 12
Jahre) 18.15 Uhr, Frauen-Fit-
ness 20 Uhr, Gesundheitsfit-
ness und Wirbelsäulengymnas-
tik 18 und 20 Uhr, 19.15 Uhr
Lauftreff vor der Sporthalle;
Sportplatz: 18 Uhr Sportabzei-
chenabnahme
Sportplatz: SVG Berne und TuS
Warfleth, 17.30 Uhr Training
der D-1-Jugend, 18 Uhr Trai-
ning der B-Jugend
Warfleth
Sportplatz: SVG Berne und TuS
Warfleth, 17.30 Uhr Training
der C-1-Jugend

SENIOREN

Berne
14 Uhr: AWo-Senioren, Sing-
gruppe

SONSTIGES

Berne
15 bis 17 Uhr, Am Kirchhof 7:
Berner Kleiderkammer; geöff-
net

VEREINE

Bardenfleth
9 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus:
Dorfgemeinschaft Bardenfleth;
Besichtigungsfahrt zum Kern-
kraftwerk Unterweser
Elsfleth
Turnhalle Wurpstraße: Elsflet-
her TB, 16 bis 18 Uhr Wett-
kampfturnen für Mädchen ab 7
Jahren, 18 bis 19 Uhr Wirbel-
säulengymnastik; Kunstraum
Schulzentrum: 19 Uhr Bauch-
Beine-Po; Turnhalle Alte
Straße: 16 Uhr Kinderturnen,
17 Uhr Herz-Kreislauf-Präven-
tion; Turnhus: 18 Uhr Tanzen,
19.15 Uhr Walking/Nordic-Wal-
king, 19.30 Uhr Step-Aerobic;
Stadthalle: 19 Uhr Volleyball,
20.30 Uhr Korbball

BÜCHEREIEN

Elsfleth
Seefahrtschule: 9 bis 18 Uhr

HALLENBAD

Elsfleth
Hallenbad: 16 bis 18 Uhr Da-
menbaden (Frauen und Mütter
mit Kindern bis 6 Jahren), 18
bis 20 Uhr DLRG-Training

KIRCHEN

Elsfleth
10.30 Uhr, St.-Nicolai-Kirche:
Gottesdienst im Seniorendomi-
zil Hafenstraße

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
Geöffnet von 8.30 bis 17 Uhr:
Tel. 989081, Tourist-Info-Büro

VEREINE

Elsfleth
Turnhus: Elsflether TB, 9.30
Uhr Step-Aerobic, 16.30 Uhr
Wellness-Gymnastik, 19 Uhr
Bodyforming; Alte Straße: 15
und 16 Uhr Kinderturnen, 17
Uhr Faustball weibl. Jugend,
18 Uhr Wirbelsäulengymnastik,
19.30 Uhr Tischtennis Erwach-
sene und Junioren; Wurp-
straße: 18 und 19 Uhr Karate,
20 Uhr Fitness für Frauen

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
Geöffnet von 8.30 bis 17 Uhr:
Tel. 989081, Tourist-Info-Büro

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

Berne/Lemwerder:
Albert-Schweitzer-Apotheke,
St.Magnus, Tel. 0421/621719
Elsfleth:
8 bis 20 Uhr: Deich-Apotheke,
Elsfleth, Mühlenstraße 13, Tel.
04404/92840
ab 20 Uhr: Flores-Apotheke,
Hude, Parkstraße 47, Tel.
04408/6363

ÄRZTE

Elsfleth/Eckfleth: Ärzte-Not-
dienst außerhalb der Sprechzei-
ten über den Hausarzt

GIFTINFORMATIONSZEN-
TRUM-NORD

Tel. 0551/19240

OOWV

Trinkwasser/Abwasser, Tel.
04401/6006

VEREINE

Lemwerder
15 bis 17 Uhr, DRK, Schlesi-
sche Straße 16: Kleiderkam-
mer
18.30 bis 19.15 Uhr,
Schwimmhalle: SV Lemwerder,
Schwimmtraining für Kinder ab
8 Jahren

BÜCHEREIEN

Lemwerder
Gemeindebücherei: 15 bis 19
Uhr

VEREINE

Lemwerder
DRK, Schlesische Straße 16:
Gymnastik und Tanz, 14 bis
17 Uhr und 17.30 bis 19 Uhr
14 bis 17 Uhr, Rathaus: Wirt-
schaftsförderung Weser-
marsch, Existenzgründerbera-
tung
15.45 bis 16.30 Uhr,
Schwimmhalle: SV Lemwerder,
Schwimmtraining für Kinder ab
6 Jahren

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 8 bis 12.30 Uhr
und 13 bis 16.45 Uhr

Projekt „100
Schulen – 100

Vereine“

Betrunkenen
an Weiterfahrt
gehindert

So sehen zufriedene Fans aus: Die Mädchen und Jungen der Eschhofschule in Bremen. Bei
dem Spiel Werder-Arminia Bielefeld erlebten sie ein wahres Tor-Feuerwerk. BILD: JOHANNSMEYER

Kinder erleben Tor-Feuerwerk
ESCHHOFSCHULE Bei Wettbewerb ,Fitter Körper – fette Punkte‘ 1. Preis gemacht

Natürlich gehörte auch die Bergung Verletzter aus dem
Brandgebiet zum Einsatzszenario.  BILD: RENATE DETJE
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